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Projektziel 



 

 

Öffnung der Bielefelder Kinder- und 
Jugendarbeit für die gesellschaftliche 
Querschnittsaufgabe der Inklusion. 



 

Projektschwerpunkte 



Steigerung der inklusiven Angebote 
in der offenen Kinder- und Jugendarbeit 

• Optimierung bestehender Angebote im Sinne der 
Barrierefreiheit 

 

• Entwicklung und Umsetzung neuer, inklusiver 
Angebote  

    - innerhalb des eigenen Trägers 

    - zusammen mit anderen Trägern/  Kooperationspartnern 

     in Absprache mit der Jugendhilfeplanung 



Fachtage 

Planung und Durchführung von zwei Fachtagen zum Thema 

Inklusion in der offenen Kinder- und Jugendarbeit: 

►2016  

►2017 



Musikveranstaltungen 

Planung und Durchführung von zwei inklusiven 

Musikveranstaltungen: 

▶ 2015  

▶ 2016 

 



Inklusives Medienprojekt 
 

Kinder mit und ohne Behinderung drehen gemeinsam 
einen Kurzfilm über ein inklusives Projekt der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit. 

 
Das Medienprojekt wird in Kooperation mit den Projektpartnern (Falken 
Bielefeld, Bielefelder Jugendring, FuD) durchgeführt. 



Öffentlichkeitsarbeit 

Presse- und Medienarbeit zum Thema Inklusion 

in der Bielefelder Kinder- und Jugendarbeit. 

 



 

 

Projektschritte 
 



Informationsveranstaltung 
Mittwoch, 02.09.2015  10:00 – 13:30 Uhr 

 (Ort: Technisches Rathaus, Else-Zimmermann-Saal) 

 

10:00 Uhr bis 12:00 Uhr    Fachliche Einführung in das Thema 

Inklusion in der offenen Kinder- und Jugendarbeit - Grundlagen 
Referentin: Anke Oskamp  

(Mitarbeiterin der Landesarbeitsgemeinschaft Kath. Offene Kinder- und Jugendarbeit NRW) 
 

 

12:00 Uhr bis 12:30 Uhr Pause 
 

 

12:30 Uhr – 13:30 Uhr    Ein Beispiel inklusiver Jugendarbeit  

▶ Mädchentreff Bielefeld, Referentin Regina Puffer 

 

 

 



Netzwerkbildung 
Zwischen 
 
- Den einzelnen Trägern der offenen Bielefelder Kinder- und Jugendarbeit 

►OKJA-Netzwerk Inklusion 
 

sowie zwischen dem OKJA-Netzwerk Inklusion und  
 
- Der Zielgruppe (Kinder und Jugendliche mit und ohne Behinderung sowie deren 

Eltern) 
 

- Förder- und Regelschulen 
 

- Ehrenamtlichen, Selbsthilfegruppen und  Interessenvertreter 
 

- Politischen Gremien 
 

- Jugendamt 
 
 



„OKJA-Netzwerk Inklusion“ 

Der Verein zur Förderung der Jugendarbeit bietet 

zusammen mit seinen Kooperationspartnern den 

Teilnehmern des OKJA-Netzwerks Inklusion  
 

▶ verschiedene Informations- und Qualifizierungsmodule 

▶ Teilnahme an Workshops und Schulungen 

 an. 

 



„OKJA -Netzwerk Inklusion“ 

Im Projektverlauf  
 

▶ Entwickelt das OKJA-Netzwerk  Inklusion die Angebote in der offenen Bielefelder 

Kinder- und Jugendarbeit gemeinsam weiter. 

▶ Vernetzt sich dieses Netzwerk wiederum mit bestehenden Gremien, 

Selbsthilfegruppen, Interessenvertretern und Ehrenamtlichen aus dem Bereich der 

Behindertenhilfe. 

 

Ziel: 

Optimierung/Steigerung der inklusiven Angebote in der offenen Kinder- und 

Jugendarbeit 



Termine für das OKJA-Netzwerk Inklusion 

 
2015  
02.09.15  Einführung in das Thema 

11.11.15   1. Netzwerk-Treffen: Fachlicher Input über Behinderungsarten 

 

2016  Drei Netzwerk-Treffen 
 

04.02.16  Vorbereitungstreffen Fachtag Inklusion 

14.09.16  1. Fachtag Inklusion 

 

2017  Drei Netzwerk-Treffen 
 

  2. Fachtag Inklusion 



Projektinhalte/Themen 2015 
Erstes Netzwerk-Treffen am 11.11.2015 (9:30 Uhr bis 14:30 Uhr):  
(Ort: Else-Zimmermann-Saal im Technischen Rathaus, Bielefeld) 
 

Informationen zum Thema: 
 

• Sinnesbehinderung 
• Körperbehinderung 
• Psychische Behinderung 
• Geistige Behinderung/Lernbehinderung 

 

▶ Vorstellung der Behinderungsarten 
 

▶ Was für Anforderungen/Besonderheiten ergeben sich mit den 
verschiedenen Behinderungsarten für mich als Träger der offenen Kinder- 
und Jugendarbeit? 
 

▶ Wo bekomme ich fachspezifische Beratung und Unterstützung? 
 

 



Projektinhalte/Themen 2016/2017 

Einrichtungs-Check 
 

- Wie barrierefrei ist meine Einrichtung? 

- Was bedeutet das Thema Inklusion für  
 
 

▶ Den einzelnen Mitarbeiter / die einzelne Mitarbeiterin? 
 

▶ die Abteilung bzw. die Einrichtung? 



Projektinhalte/Themen 2016/2017 

Angebots-Check 
 

Analyse der bestehenden Angebote der eigenen Einrichtung  

 Welche Angebote gibt es in meiner Einrichtung? Wie 
barrierefrei sind diese? 

 Wer ist meine Zielgruppe? 

 Wie zufrieden ist die Zielgruppe mit meinen Angeboten? 
 

▶ Überarbeitung der bestehenden Angebote unter dem 
Aspekt der Barrierefreiheit. 



Projektinhalte/Themen 2016/2017 

Bedarfsanalyse 
 

Welche Angebote wünscht sich die Zielgruppe bzw.  

deren Eltern vom Träger?  

 



Projektinhalte/Themen 2016/2017 
 

Konzeption und Umsetzung neuer Angebote 
 
Entwicklung und Umsetzung bedarfsorientierter Angebote  
 

- innerhalb der eigene Einrichtung 
 

- in Kooperation mit Netzwerkpartnern (andere Träger, Förderschule…) 
 

für Kinder mit und ohne Behinderung. 
 
▶ Welche Anforderungen sollte ein inklusives Angebot erfüllen? 

 

▶ Möglichkeiten und Grenzen inklusiver Angebote 
 
 
 
 

 



Projektinhalte/Themen 2016/2017 

 
Workshops/Fachfortbildungen 
 
u.a. zu folgenden Themen: 
 

• Barrierefreier Internetauftritt (in Kooperation mit EigenSinn e. V.) 
 

• JuleiCa Schulung – Ergänzungsmodul „inklusiv“ 
 

• Pflegeleistungsergänzungsgesetz § 45b SGB XI 
 

• Anforderungen einer inklusiven Pädagogik 
 
 



Projektinhalte/Themen 2016/2017 

Fachtag Inklusion 2016 und 2017 
 

Teilnehmer: 
u. a. 
• Träger der offenen Kinder- und Jugendarbeit 
• Behindertenverbände, Ehrenamtliche, Selbsthilfegruppen, Interessenverbände 
• Interessierte aus Politik und Verwaltung 
 
Inhalte: 
• Präsentation von Angeboten der Bielefelder Kinder- und Jugendarbeit durch verschiedene 

Träger 
• Informationsstände von Behindertenverbänden, Interessensvertretern, Selbsthilfegruppen 
• Fachvorträge 
• Workshops 
 
▶ OKJA-Netzwerk Inklusion: Mitwirkung an der Planung und Durchführung der zwei Fachtage. 



Projektinhalte/Themen 2016/2017 

Öffentlichkeitsarbeit 
 

▶ Presseberichte über inklusive Angebote von Trägern der 
offenen Bielefelder Kinder- und Jugendarbeit. 
 

▶ Vorstellung der Ergebnisse des Bielefelder-OKJA-Netzwerks 
Inklusion im Jugendhilfeausschuss. 
 

▶ Erstellung Informationsheft bzw. Flyer „OJKA – inklusiv“  mit 
Informationen über inklusive Freizeitangebote für Kinder 
und Jugendliche in Bielefeld. 
 



Projektinhalte/Themen 2017 

Projektpräsentation 
 

Am Ende des Projektzeitraumes wird bei den 
einzelnen Teilnehmern des OKJA-Netzwerks ein 
Kurzfilm über deren neues, inklusives Angebot 
erstellt. 



Ansprechpartner 

    

Birgit Lufen  (Projektleitung)       Svenja Futterlieb 

 

Telefon (0521) 329756-21       Telefon (0521) 3292944 

Email: birgit.lufen@diefalken-bielefeld.de      Email: Svenja.futterlieb@diefalken-bielefeld.de 

www.diefalken-bielefeld.de       www.diefalken-bielefeld.de 



… der erste Schritt… 
Informationsveranstaltung  

Mittwoch, 02.09.2015  10:00 – 13:30 Uhr 
 (Technisches Rathaus, Else-Zimmermann-Saal) 

 

Einführung in das Thema: 
 

1. Fachvortrag 

Inklusion in der offenen Kinder- und Jugendarbeit - Grundlagen 

Referentin: Anke Oskamp (Mitarbeiterin der Landesarbeitsgemeinschaft Kath. 
Offene Kinder- und Jugendarbeit NRW) 
 

2. Ein Beispiel inklusiver Jugendarbeit 

• Mädchentreff Bielefeld, Referentin: Regina Puffer 
 

 

 

 

 



Interesse? 

Bei Interesse an einer Teilnahme an  

der Informationsveranstaltung bitte 
telefonisch oder per Email Kontakt 
mit uns aufnehmen! 


